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(3120—1)

Licitation.
I n Fulgc Beschlusse des Crc

ditorenausschusseS dcr Jakob Fridrich
schen Gläubiger werdcu die in die
diesfcillige Bergleichsniasse gehörigen
Weine sammt Geschirr und Wein
schcmk-Utcnsilien, uutcr andern na-
mentlich :

l̂ ) 33 Fässer il 5 Eimer steieri-
scher Wein;

d) 5 leere Fässer k 5) Eimer
hier in der Stadt im Fridrich'schen
Hause Nr. 13 ; dann
e) 21 Fässer il, 5 Eimer steieri-

scher Wein in der Ht'apuzinervor-
stadt Nr. 4 (im Martincic"schen
Hause an der Wicncrstraßc)

am 1 2 . December 1 8 6 8
in den gewöhnlichen Amtsstunden
von 9 bis' 12 Uhr Vormittags und
von 3 bis 6 Uhr Nachmittags im
Wege dcr öffentlichen Versteigerung
gegen gleich bare Bezahluug an den
Meistbietenden hintangcgeben werden.

Die Kauflustigen werden mit
dem Bemerken dazu eingeladen, daß
die auf dcr Wienerstraße befindlichen
Weine ohne Entrichtuug der Vcrzeh-
rungssteuer über die Mauthlinie wie-
der ausgeführt werden können.

M i t der Licitation wird um 9
Uhr in dcr Stadt Nr. 13 be-
gonnen.

Laibach, 30. November 1868.

n«. «tut. 8«PMN/,
k. k. Notnr, als Gcrichtscommissär.

(8902-1) Nr. 6046.

Zweite Fl ec. Feilbietult^.
Bum l. k. Bezirksgerichte Rcifni^ wild

bclannt gemacht, daß in dcr Ercculious-
sachc dci Mattm Nitnim'schcn Etdcn, durch
Hcrlli Dr. Wcucdilter, gcczcu Urbau ^au-
ric von Rcifuiz Nr. 102 oie mit Bc<
scheide vom 24. August 1868, Z. 4703,
auf hcutc anberaumte erst,' Nealfcttbictuug
erfolglos blieb, daher zu dcr migeorductcu
zweiten Fcilbicluug am

10. D e c e m b e r 18 6 8 ,
f>üh 10 Uhr, im Gcrichlssitze mit dem
vorigcu Auhaugc gcschrittcil wird.

K. f. Bezirksgericht Rcifniz, am Uten
November 1808.
(3009 -2 ) ' ' " ' Nr. 5967.

Executive Feilbietuug.
Von dem t, k. Bezirksgerichte Laas

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ausuchm des Andreas

Koudarc von Dane gcgeuAnton Nle von
LaaS wcgcn aus dcm Vergleiche von, U l m
Juni 1807, Z . 4 0 7 1 , schuldiger «4 st.
3 l kl-, ö. W. «' >- >'. in die c^ccutivc of-
schliche Vclstelgcruug der dcm lctztcrcu
gehörige!', im Gruudbuchc der Stadlgi l l
^aas .>>»!> Urb.-Nr. 18 uurtunüu^lidcn Rea-
lität sammt Au- lmd Zugehöi', im gcrichl-
lich erhobcucu Schätzungöw^rthe vou 515 f l .
ö. W., gcwilligct uud zur Vornahme der-
selben die Feilbictungstagsatzungeu auf dcu

1 5 . D e c e m b e r 1 8 0 8 und
1 0 . J ä n n e r nnd
2 0. F c b r n a r 1 8 0 9 ,

jedcsmal Vormittags um 10 M'r, in dcr
Gcrichtslauzlci mit dcm Anhange bestimmt
wordcu, daß die feilzubietende Realität nur
I'ci der lctztcu Fcilbictuug auch nutcr dcm
Vchätzuugswcrlhe an den Meistbietenden
hiutaugcgcbcn w^rdc.

Das Schatzuugsvrototoll, dcr Grund-
buchsc^traet und die ^ieitatiousbcdiuguissc
löuucu bei diesem Gerichte in deu s.cwöhn-
lichcu Amtsstuuden ciugcschcu wcrdcu.

K. t. Bezirksgericht ^aas, am 10lcn
September 1868.

(2893—2) Nr. 3124.

Executive Feilbietuug.
Von dcm t. k. Bezirksgerichte Nasscu«

fuß wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über da« Ansuchen des Hc'riu

Johann Wisjak von Rudolfswcrth gcgcu
Aulon ^!uzar vou Wodalc wecicu aus dcm
Vcrglcichc vo>n 19, August 1808, Z .2514 ,
schuldiger 170 f l . ö. W. c. », l!. in die
executive öffentliche Versteigerung dcr dcm
lctztereu gehörigen, im Grundbnchc dcr
Herrschaft Nassenfuß >ul> U>b.-Nr. 317
uorioiumcndcu Hubrcalilät, im geiichtlich
erhobenen Schätzuugswcrlhc vou 1920 f l .
ö. W., gewilliget und zur Voruahmc del-
selben die Feilbicluugstagsatzuugcn auf den

7. D e c e m b e r 1 8 0 8 uud
7. J ä n n e r uud
8. F e b r u a r 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dicscr
Gcrichtskauzlci mit dcm Anhange bestimmt
worden, oaß die fcilzubictcudc Rcaliläl uur
bci dcr letzten Fcilbictung auch uulcr
dein Schätzuugswcrlhc au dcu Äicistbie.
tcndeu hintangegcbcn werde.

Das Schät,uiugöprototoll, dcr Grund-
buchöcz-tract uud die Vicitatiouöbcdiugnissc
köuucu bei diesem Gerichte iu dcu gcwöhu-
lichen Aluti'stundcu eingesehen wcrdcu.

K. k. Aezirksgericht Nasseufuß. am 11tcn
September 1868.

( 3 0 0 5 ^ 2 ) Nr. 5543.

Erecutivc Fcilbictung.
Vou dem k. k. Äczilksgcrichtc Laab

wird hieiuit bekaunt gcmaä't:
Eö sei ndcr das Ansuchen dcö Hcnu

Franz Pccc von Altcumaikt gcgcu Bar-
lholvmüuS Kotuik vou Uöeui H.-Nr. I.^wc^
ncu schuldiger 28 f l . 58 ki'. ö. W. c. l<. ,-..
in die exccutiuc öffcutliche Ve>steis>c»uug
dcr dcm letztern gchöriacu, im Gluud-
buchc dcö Gutc<< Hallcisteiu >l<!! Urbarö-
Nr. 15>0 vortouuncudeu Ncaliiät, im gericht-
lich clhobcucu Schätzuugswerthc vou 877 f l .
40 kl'. ö. W., gcwilligct und zur Vornahme
dcrscllicu die drei Feilbiclungöl.igscchlm-
gen lnif den

I I . D c c c m b e r 1 8 0 « uud
15. J ä n n e r und
l 7. F e b r u a r 1 8 6 9 ,

jedesmal VormiltaqS nm 10 Uhr, bier«
Gerichts mit dcm Anhnuge bestimmt wor-
den , daß die scilzubietel^c Realität uur
bei dcr letzten Fcilbiclung auch uutcr dcm
Schätzungswc.lhc au dcu Meistbietende»
hiutaugcgcbcu weide.

Das Schätzuugsprotokoll, del'Grund-
buchscz-lract liud dic ^icitationodcdiuguisse
lönncn bei diesem Gerichte in dcu gewöhu-
lichcu Amtsstuudcn ciugcscheu werden.

K. t. Bezirksgericht Laas, am 29stcn
August 1868.

(3002-2 ) Nr. 5215. !

Executive Feilbietullg.
Von dem t. t. Bezirksgerichte ^aas

wird bctauul gc,nacht:
lös sei üdcr das Ansuchen des Andreas

Inzna vou ^aas gc^eu Viaühäus Viulc
vou Igcudorf wcgcu schuldign- 03 f l . ö.W.
c. >. c. iu die cfcculiv.' öffentliche Vcrstcl-
gcruug der dcm letzteren gchö>ia/u, im
Gluudbuche der Herrschaft Schuccbcra, "»I,'
Dom.-Gb. Nr. 203 uoltommcndcu Ge-
räulhcs >'" lx'x^'ovil:« im gerichtlich crho»
dcucu Schätzugslvcrthc vou 100 st, ö. W.
^wil l iget uud zur Voruahinc dclscll'cu
die drei Fcildictnug^lagsatzuns-cn auf dcu

9. D e c e m b e r 1 8 0 8 ,
9. I c i u u c r und

13 . F e b r u a r 1 8 6 9 ,
jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hicr-
gerichts mit dcm Anhange bestimmt wor
dcu, daß die fcilzubnlendc Rcalilät nur
bei der lctzlcn Fcilbictuug auch unter dem
Schätzungsweilhe au dcu Mciftbiclcudcn
hlnlaugegebcu wcrde.

Das Schatzllu^splolotol.I, dcr Giund^
buchocxlract uud dic Licitatiousbcdiuguissc
löuucu bei dicscm Gcrichle iu dcu gc>
wöhulicheu Amtsstuudcn cingcscheu werden.

K. t. Bczirlsgcrichl Vaas, am 18tcu
August 1868.

(3000—2) Nr. 5344.

Crecutivc Fcilbietullg.
Vou dein k. t. Bezirksgerichte '̂aaS

wird hicmit bctauut gemacht:
Es sci über das Ausuchcu des Franz

Kovaö vou ^aas gcgcu ^orcuz Stavz von
Lasc wegen schuldigcl 143 st. 5)5 lr. ö. W.
c.>,o. iu die cxccutiuc öffentliche Versteigo
ruug der dcm letzteren gehöiigcu, im Grund«
buche dcr Herrschaft Haasbcrg >ul> Recif,-
Nr. 851 vorlommcudcu Realität, im ge-
richtlich erhobenen Schätzuugswcrthc vuu
1588 st. ö . W . , gewilligct uud zur Vor-
nal'mc derselben die drei FeilbietuugSlag-
satzuugcu auf den

11 . D e c e m b e r 1 8 6 8 ,
12. J ä n n e r nnd
10. F e b r u a r 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hicr-
gcrichls mit dcm Auhaugc bestimmt wor«
dcu, daß die feilzubietende Realität nur
bei dcr letzten Feilvieluua, auch unter dem
Schätzuugowerthc au dcu Mcislbktcudcu
hiulaugcgcbcu wcroc.

Das Schätznugsprototoll, der Grund-
buchsexlract uud die ^icitatiousbcdiugnissc
lönucu bei dicscm Gcrichtc iu dcu gc-
wöhnlichcu Amlostundcu ciug ĵeheu weiden.

K. t. Bezirksgericht ^!aus, am 25sten
August 1808.

(2914-2 ) Nr. 6316.

Crccutivc Fcilbietuug.
Vou dcm t. l. Bezirksgerichte Plauina

wird humit bctauut gemacht:
Es sci iibcr das Ansuchen des Herrn

Mathias Lcuaßi von Planiua gcgcu Ger-
traud Arcsic nud Palll i luslau vou Lasc
wcgcu aus dcm Vergleiche vom 13. Fe-
bruar 1857, Zahl 978, schuldiger 45 f l ,
95 kr. ö. W. <--. 5. <-. iu die cz,'c^ulioe öf-
seulliche Versteigerung dcr d^m lctzlcreu
c,chöligeu, uu Gruudbuchc Hasbcrg >lil>
Uib. 'Nr 84/1045 vortommcudcu Realität,
im gerichtlich rrhobcucu Schätzuugswcrthc
uou I2(.> f l . ö. N - , gcwilligcl uud zur
Voruahmc derselbe» die ereeutivcu Feil^
blltuugolagsatzuugcu auf den

l 1, D e c e m b e r 1 ,̂  l> 5» uud
1 2. I ä u u c r uud
12, F e b r u a r 1 8 0 9 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, iu dcr
Gcrichlokan;lci mit dcm Auhaugc bestimmt
wordcu, daî  die feilzubietend!.' Realität uur
bci dcr lctzlcu Fcilbictung auch uulcr dcm
Schätzuugswcrthc au dcu Mcistbiclcudcu
hüitangcgcbcu wcrdc.

Das Schützlmgsprototoll, dcr Gruud-
buchscjilracl uud dic LicitatimisbedinMssc
töuucu bci dicscm Gerichte iu dcu gewöhn-
lichen Amtöstuudcn eiugcschcu wcrdcu.

K. k. Be;irksgerich Plauina am 4tcu
October 1868.

(3001—2) Nr. 5195.

Executive Feilbietung.
Von dem k. t, Bezirksgerichte ^aas

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sci über daS Ausuchcn dcs Anton

Anzclc von Glina gcgcu Ätichacl ttraöovc
vou Studcuc H.-Nr. 20 wc^cu schuldiger
105 st. ö. W. c:. «. <:. iu die executive
öffcutliche Versteigerung dcr dem lctzlncu
gehörigen, im Gruudbuchc dcr Herrschaft
Orleucl >ul> Url>.-Nr. 251 voitouuucndcu
Realität, im gerichtlich clhobcuc» Schäz-
zungswcrlhc vou 1275 f l . 80 lr. ö. W<,
gcwilligct uud zur Voruahmc dcrsclbcu
die drei Fcilbietuugstagsatzuugcu auf dcn

9. D e c e m b e r 1 8 6 8 ,
9. I ä u u e r uud

1 ^ . F e b r u a r 1 8 6 9 ,

jedesmal Volmil lags um 9 Uhr, hier-
gllichts mit dcm Anhaugc bestimmt wor-
den, daß die fcilzubictcudc Realität nur
bci dcr letzlcu Fcilbietuug auch uutcr dcm
Schämmgswctthc au dcn Meistbietenden
hintaugcgcl'cn werde.

Das Schätzuugsprototoll, dcr Grund-
buchscxtract uud die ^icitatiousbcdiuguissc
köuucu bci dicscm Gcrichtc iu dcu gewöhn-
lichen Auitsstuudcu ciugcscheu werden.

K. k. Beziltögcrichl ^aac«, am 18teu
August 1808.

( 2 9 5 4 - 3 ) Nr. 5635.

Zweite und dritte
ezecutive Feilbietuug.

M i t Bczua auf das diesgerichtlichc
Edict vom 2- Septlinber 1808, Z. 4545>,
wird hicmit bekannt gemacht, daß im Ein-
vcrstäuduissc beider (5z'cculionött)cile die
auf dcu 5. l. M. augcorducte erst.' Feil-
biclung dcr Vlalhias Ruvavu'scheu Rea«
litälen von Bella als abgehalten angc^
schcu uud zu dcr auf rcu

7. D e c e m b e r 1 8 6 8 und
7. I ä u n e r 1 8 0 9

augeordneteu zwcitcu lind dritten Neal>
fcill'icluug mit dcm früheren Auhangc
geschrittcu wird.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am Isten
November 1868.

(3004^3) Nr. 6055^

Ucbertragultg
dritter erec. Feilbietuuq.

Vom gcfertigtcu k. t. Bezirksgerichte
wird bckauut gcgcbcu:

Es sci die dritte executive Fcilbictnua.
dcr Realität des Michael Ianczic von
Obcrsccdorf, im Schätzwert!) von 1209 st.,
auf dcu

1 1. D e c e m b e r o. I . ,

Vormittags 10 Uhr, mit dcm Edictsau-
haugc vom 23. Juni d. I . , Z. 3932, auf
Aulaugcn des Executiousführcrs ilber-
tragcu.

it', k. Bezirksgericht Laas, am 19tcn
Septembel- 1868.

(3007-3) Nr. 5573.

Neuerliche TaWtzung.
Vom t, t. Bezirksgerichte Laas wird

tuudgcuiachl, raß zur Vornahme dcr mit
Bescheid vom 23. März 1804. Z. 1383,
bcwilligtcu uud sohin sistiltcn Rclicita-
tiou dcr dem Johauu Hiti vou Bciaje
gehörig gewescueu. im Gruudbuchc der
Herrschaft Nadlisel >"I) Urb.-Nr. 252/246
r>orkoit,i!icndcn Rcalität auf Gefahr und
Kosttu dcs Erstchcrs Primus Bccaj von
Bcöaje die neuerliche Tagsatzung auf dcn

12. D e c r m b c r 1 8 6 8 ,

früh 9 Uhr, hicrgcrichls mit dcu, angc«
ordnct worden ist, daß die Realität nö-
thigcnfolls auch unlcr dcm Schätzuugs^
wcrthc per 088 st. 40 kr. C.-M. ver-
äußert werden wird.

K. k. Bezirksgericht Laa?, am Isten
September 1808.

(2849^2) ^ Nr. 6001.

Erecutive Feilbietung.
Von dcm k. k. Bezirksgerichte Stciu

wird hicmit bckai.nl gemacht:
Eö sei über das Ausucheu des BlaS

Paulil l von Radomle, durch D r . Prouz von
Stc iu , gegcu Josef Alrak vou Smarca
wcgcu aus dcm acrichtlichcu Vergleiche
vmu 27. November 1807, Z . 7515, schul-
diqcr 100st. ö .W. c.5. c. in die ezecutiue
öffeullichc Versteigerung der dcm lctztcrn
gchuri^u, im Gruudbuche dcr Pfarihofs-
>,ilt Stein -«I» Urbars-Nr. 150, 151 ,md
159, >m gerichtlich erhobenen Schätzuugs-
werthc von 1778 f l . 00 kr. ö. W. , gewil«
ligct uud zur Vornahlnc derselben die
drei Fcilbictuugsiagsatzuugcn auf dcn

9. D e c e m b e r 1 8 6 8 uud
8. J a n u e r und
9. F e b r u a r 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr , im
Amtssitze mit dcm Anhange bestimmt wor-
dcn, daß die fcilzubiclcudc Realität nur
bei dcr letzten Fcilbictung auch unter dcm
'^chätzuügswcrlhc an dcn Meistbietenden
hiutangcgcbcn wcrdc.

Das Schätzuugöprotololl, dcr Gmud-
buchscxtract uud dic ^icitatiousbedinstnisse
töuucn bci dicscm Gcrichtc iu dcu acwöhn-
lichcu Amtsstunden ciugeschel, werden.

K. k. Bezirksgericht S ' c iu , am U'lc"
October 1868.
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DankundAllclllMlullg.
Die Modistin ^ « ^ « « « t l » « HT »»)«,»«>

hat ihr Gewulb in der C'lrpha»lcngasse ^lir. l<!
verlassen i>,id >lbl ihr ill«»» l

Modiftengeschaft
in der Wohunng im w r a f Blaacni'scl,e»
Haus N r . 14«, ersten Stock über den
Gaug, a,u T t Iakoböplntz ans.

Indem sic den verehrten Dame» siir das
ihr gnädigst geschenkte Vertrauen dankt, bittet sir
um ferneren geurigteu Zuspruch. Auch siud noch
fernerhin fertige Damenhi i tezu habcu.

Zur l ' l l l>0 l^

besonderen Beachtung!!
Weder auf geschäftlich wrrlhlosc Preis.
Medaillen oder Hofliefrrautcu-Titrl, noch
auf einen, durch belästigende und schon
lächerlich übertriebene Zeitnngsrcklame er-
zielten nicht beucidcuswerthcu 3tnf spelu-
lirend, foudern einzig und allein wabr»
ha f t bürgerl ich gediegen und reell
vorgehend, empfel'le ich der >>, !.
Herrenwelt mein seit vielen Jahren
bestehendes uud zu jeder Saison wohlassor-

tirtcs

Kleidel-MlMin
wil' l l, Ztndt. Nothl'ntliurmstrnßl'
(Hotel zum östn'N'ichischclt Hos)
mit der Versicherung, daft die auf meinem
i'ager sich befindenden «nd in meinem
Geschäfte langefevtigtcn zl le i
dllllgHstilcke nicht aus leichten, abgele-
genen, allenthalben billigst züsammeuge'
laufteu. veralletcu, ineist nur halbechlcn,
mit Baumwolle gefälschten Puvclstossen,
welche für den Moiueitt das Auge bleu-
den, billigst znsammengcschlenderl siud,
sonder» Hnrchwegs nu r aus deu
gediegensten, echteste«, elegante-
sten nnd lnodernsteu, in Farbe »vie
Q u a l i t ä t dauernaftestei, Sto f fen
auf da<^ Gewisseuliafteste und
«vre iswürdigst r angefer t igt sind,
weswegen ich auch meine Waare mir mit
deu Erzeugnissen jener ersten Kleiderma-
cher, deren Firmen zwar eben so, wie
die me ine , uoch niemals in den Zci^
lungrn inserirtcn, darum aber nichtsdesto
weniger einen altbewährte» guten Nnf
genießen, mit Recht vergleichen uud jeder
mann, der Gediegenes wünscht, anempfeh:
lcn taun.
Winterrückc voll sl. 30 — 70
Uebcrzieher von fl 2<> - 4»
Salonjracks u. Salourücle von fl. î 4 - 45»
Iaqucls «on ft 18 — 40
Iagdrückc uou fl. 16 — 30
Schlafröcke vou fl. 12 — 45
Beinkleider (schwarze Salon) fl. 12 — l8

detlo Winter- . , . vcm fl. 12 —22
Gilets (diverse) vou fl. 5 20

dlo. weiß vou fl. 7 — 10
2lle Gattungen Reife- und Stadlpclze

zu verschicdcuru Preisen.
Auch werden Stof fmuster auf Ver-

langen zugesendet, überhaupt alle Gattun-
gen von Neise , J a g d - , Strasieu-
und SalonkleidunstHstücten »ach
Mas; sch'iiellsteus angrfcrligt und prompt
gegen Angabe und Nachnahme versendet.

'Brieflichen Bestellnngen ,st als M îsz
die obere Grnstweile, Tinllenlveite, resp,
Schrittlänge gefälligst beizufügen.

Kleidvr. die nicht passen oder nicht con-
vcnireu, werden bereitwilligst und an-
standslos umgetauscht.

H r r r e n - K l r i d c r m acher in Wien.
M a g a z i n e und N iede r l age : S t a d t ,

Nothenthur „strafte

Fleisch-Tarif
i n d e r S t a d t ^ a i b a c h f ü r d e n

M u n a t D e c e m b e r 1 8 6 8 .

3 ! ^ ^
1. Sorte F , ^ I

(Fleisch bester Qualität): ß IG^"
1. Rostbraten ! ' "
2. kuugeubratrii " ' " -
3. Kreuzstück n,c ^ ^
4- ila,snstück / Pfund . 25 22
5. SchlilssMrlrl
«. SchweifstUck ^

2. Sorte

(Fleisch mittlerer Qual i tä t ) :

7. Hiuterhals , !
«. Schulterstück s _,,
9. Rippenstück « Pfund . ^1 18

10. Obcrweichc 1

3. Sorte
(Fleisch geringster Qual i tät) :
N . Fleischtopf .
>2. Hals
13. lliltcrwciche ^ Pfund . 17 14
14. Bruststück
15. Wadcllschillll'n ^

Dcr Magistrats-Voistand.- G u t t m a u .

Ein PraktMnt
"der ^eh r jung ivird iu der G^nischl-Waarcn-
Haildlung des Gefertigten aufgenommen.

Das Alter vou 14 Jahren und freundliches
Venehmcn ist Bedingung. l ' t l l s — l j

^kod I'li. 0i6i,
in Schönstem, Steiermark, prr Cilli,

Liisnllttlscljl^
EnthlluruWmillcl

i» Flacon sl. 2,l<»,
mlferut ohne jeden Schmer;
oder Nachtheil selbst vmi den
zavtestrn Hanlstellen Haare, die
man ,zn beseitigen wiluscht.
Die bei dem schoneu Geschlecht

bisweilen vorlommeudcu Bartspureu, zusammen
gewachseneu Augenbrauen, tiefes Scheitelhanr,
U'erdeu dadurch binnen l5> Minnten beseitiget,

Lilionese
ist vou dem lüuigl. preuß. Miuisterium für Medi-
zinalangelegrnheiten gepriift und besitzt die Cigeu-
schaft, der Hant ihre jugendliche Frische wkder-
zugebcu uud alle Hantiinreinigkeilen, als ' Som-
mersprossen , Leberflecke, zurilckgebliebeuc Pockeu-
flecke, Finnen, trockene nnd feuchte Flechleu, sowi-
Nöthe auf der Nase (welche entweder Frost oder
Schärfe gebildet hat) nnd gelbe Haut zn ent-
fernen. Es wird fl!r die Wirlung, welche binucu
14 Tage» "rfolgt, garantirt nnd zahlen wir liei
Nichtcrfolg den Vctrag retour.

Preis per ganze Flasche f l . 2.6t t .

Fabrik uou R o t h e X Ko m p . Kommau-
daulcustraße ,'N. . (< i5 l—22)

Die Niederlage silr Vaibach befindet sich bei
vrrru A l l ' e r t T r i n k e r , Hauptplatz Nr. 239.

» ^ Feine, gul lvatiirte > W >

beste Waare und solideste Näharbeit

nut i'amprlfulter und Echoppenbrämnng

B^k7' si. 3« , ^ z
ferner zn den billigsten Preisen :

Kuvz»: Winterröcle . , . von L bis 14 sl.
Fcinc Wiutcrröcke . . . von 14 biö 50 sl.
Ucberziehcr von « bis ii8 f l .
Iagdröctc von U bis 22 f l .
Hcvbstrocke von <i bii! >2« f l .
Kchlaftvlte von » l>ii< 8« f l .
N^ise Oul'a mit Napuzc . von « die !>0 f l .
Vtciscpel^c von l!» bit« 120 sl.
Elarlp^lzc von -w dio 200 sl.
Wintcchosen von 4 biö 14 f l .
Diverse Oilets . . . . von ^> bii> 10 sl.

werden bestens empfohlen im

Kleider-Magazin
U0>!

Wicu, Graben Nr. !-<, 1. Stock, znm „Slock-
im-Eiseu^ Ecke der Kärntnerstratze.
> W > Bcslcllnn^cn, l>ci ss^älligcr Anqai^'

von Nru»t«nlk»uHf lill'ev Vrust n»d litüciciü,
VauollUlnfn,ll^<v,nqt« »m dic Äüttc), 3ul»r1tt-
1N.N8« < '̂̂  >̂> Echritl l'is ;>,r Evdc) wcrbcn ssc
N'!jsl,'!!>!̂ st n!!c>,icfül>rt und >rird jcd^l Ecndung
cin Qn,i-lvnt1«»c)li«ln dcMkgt, worin wir cr
ll^ircn, das! von >niö l'c;o,ien<! illeidunsssstüctc,
wcnn diescll'cn nicht cntspr>,'ch<'!!, »n»t2,l»IIo»
rotonr zrononlinol» worüv l i

WWW Ucl'crtr^^cin' «lcirilncMiiclc ul'd ua-
nicntlich 2V(» ül'crtragl'üc °>Vlnt«rrö«k« wcrdcn
an Mindcrl'c»!itti!lt^ l ' i l l iB vcrl.nift.

(Gestützt daranf, das! wir allc unscrc Waarcn
siir Bargeld cinlansr», dasi wir niit den crstcn
ssabrili«l)äi!iern dcl< ^n- und Auölanbcc« ini dircclni
^crlcdr flehen, endlich ssestiitzt auf unscr s!«»>̂
rcch!lichc»< ^orzichc», wcrdcn wir nichts unversucht
lasic», um allcu Anforderungen auf die d«»t«
und dUUß'ot« Wcisc zu entsprechen.

Hochachtend
« 4 « » « ^ ««? ^ l t ,

Wien, Graben Nr. 3, I . Slock,
( 2 W i ; ~ i ; ) znm Slock-im-Eiseu,

M)tuiq( Gnglftnber
aus iß!ras

bcelirt sich den p. t. %feliii|»af iciiteflft höf-
lichst anzuzeigen, dass er hier in liaibaclfi
angekommen und in seiner Privat-Wohnung
im Ileinmiiii'schcn Hause von 9 Uhr Früh
bis 5 Uhr Abends zu treffen ist. (279.1-22)

K. k. prill. MhlilM-GestllschM.
Vom K. December d. I . an wird auf dm Limcü

dcr k. k. pr. Südbahugescllschaft dcr Ugio-Zuschlag zu dell
in Vanknotcn cinznhcbcndcn Bahngcbührm lnit KH percent
cingchobm.

Wien, im Nüvemlicr 18li8.

<3ll<) ,) Di6 Iioti'ioI)8'I)ir^M()n.

Aufrechtstehende Dampf-Maschinen
die einzigen mi t isol i r tem Sockel (drevotliL» 8. g. 6. ß.)

D>n7»»^IV» «5 Mechaniker und Maschinenbau«,

Tragbar, feststehend und lolomobil! von l—!it> Pferbekraft.
W»i«M^WW»>»s5» Höchste Preise auf allen Auzstcllunqeu, sorvic auf der Welt«

auistcllun«, v>,'n >««?. Billiger al« alle andern Systeme,
^ « M 5 M W M « Ktlnc Aussttlllu^eflistcn; keine besondere Feueresse», Der

l^M !II!!!!GMff^ Platz eine« acwchnlichen Oftn« ist hinreichend für die qerin«
>!> ^ , ' ' ! > ^ l^" PfcrbckiVifts. Sic werden aufgestellt geliefert, brennen

M l ^ ! ^ l alle Art Vrcnumatcrial und nützen die gan̂ e Warme ausi
?»Z ^ ^ !̂>B können von Jedermann dirigirt und unterhalten werden,
l » M > v Z < ' ^ » Sind mit einem Vorwärmer für da« Speisewasscr,
^ M ^ T ^ > ^ « » " " l einem Regulator und über zwei Pferdekraft hinaus, mit
' V ^ ' ^ ^ H « ^ ? veränderlichem Dampfdruck versehen. Die Regel»
st^ . . . .^ .^>«31/ in^siigteit >!ncj Gauged macht sie fur alle industriellen uud

agronomischen Unternehmungen anwendbar,
' ^ ^ M ^ ^ - ^ W . - ^ Unbrdmqll' Sicherheit —Bedeutende Ersparnis;
llseN'Iodirbarc Kessel Oarautie
"Richie 'l ieiniguna Detailliilc Pron'cltu« in deuticher Sprache franco.

l ! I Sichoro Hi l fe für Haarleidcndc!!
! winzige Zltttunq fur kranke und uuftliönc Haare.

Die t t. ausschl. prio.

von ^ l ' « « « .«.- V l « > l l , Magister der Pharmacie iu W i e n , hoher Markt Nr. l i i , ist
daö r i uz ia .e , w a h r h a f t i v i r l s a m r uud zugleich t r e f f l i c h loö inc t i sche H a a r -
w n c h o m i t t e l . 3 ie U'ird mit aii^cie^richnttem Erfolssc angewendet gea,r» das A u s -
f a l l e n der H a a r e , zur schne l l en nnd a, r i ! n dl iche n 'V esr i t ia, nna, der S c h u p -
p e n b i l d n n g , zur K r a s l i g u u g und N e »be leb u u sj des H a a r b o d c n ö , nnd zur
C r l e l i g n n g eines g e s u n d e n uud k r ä f t i g e n Nachwuchses d e r H a a r e ; gleich uor-
thrilhaft erweist sie sich auch zur V r r s c h o n r r n u g dci^ H a a r e s , indem sie dasselbe
weich, geschmeidig uud glänzend macht und dessen Oranwerden sicher verhindert. - -

g r e i f t i n e s g ros ien T i e g e l s l ss. ^ « k r . , e i nes k l e i n e n 80 k r .
Jedem Tiegel liegt eine Broschüre über rationelle Vehandlnmi bei. ^3045 2)

Niederlage dicsci' Pomade lnfindct sich iu ^.,i^ich l>ci A . I . Kraschovitz.

Gcgcu Tommcrsprosscn, abgcliranute Haut, Flecken n. Ansschläg^
ist unvergleichlich da^>^Vcste

G ' l t t «« ! ^«« ^>5'<?4»«'i,»-^'«'^»,«- vou H, Kielhauser, diplom. Apotheker, geprüfter,
Cheiiuser, Parfumeric-Fablikant iu Graz. Flacon fl, 1.

K»n>'l!»!«'^ «D«,»«»,,>»«>ve«' «I'uml,,' ,l,> !!/,, das zarteste nnd unschädlichste Mittel,
der Hanl sogleich Feinheit nnd Frische zn verleihen uud sie troclen zu erhalten. Dieser
Pondre ist uiitemillich. du er so fein, daß er nur wie ein sanft.r Hauch dem Teint
nnhaftet. Carton 5>l) tr

^li5<'«»,' l,,-««ll l '»>, ausgezeichnet bei spröder, lroctener, zum Anfsplinacn acnciater
Haul. Stück :i5) tr.

^>v«o»>l l l» l !»n, , ,>X^ l i '<», eine höchst feine Toilelte-Seife, drsouderS anzuempfehlen
bei start fetter Hunt uud iu Folge drsfeu entstehenden Ausschwihunqrn und Nnrciuhcilen.
Großes Stück 5>N lr.

^<«l^»'lft«»'l,«»M l ' N n x ^ . ^ o l ' ^ k t - ^ x T , ' » « ' « , , begutachtet vo» der gerichtlichen Me-
dici» iu Wie», nne «ni iber t r l f f l iche Essenz zur Belebung des >>aarwucl,ses,
der fast in allen Fällen schon nach lnrzer Zeit eine überraschende Ueppigkeit erlangt. Znr
Verminderung nnd Enlfernnug der Schuppen gibt es nichts besseres. Flacon in Et'ni 1 sl,

^>'»»>»»l«»»>-<»«»»,!l,», stärkend und gegen das Crgmnen, 5><> kr.
R'<'^N>«'»»»«»»««',,'.W'nMt»», das angenehmste und gesündeste Zahurcinignngs-Mittcl.

I n Porzellcm-Tusrn <!(> kr., in Tafeln ^5 lr. ' l.2l)<36 —2)

Hauptdepot in Laibach bei G r . Birschi tz, Apotheker.

(2905—3) Nr. 3748,

Dnlle cfcc. Fcilbictmlss.
Vom sscfcrtissten k. l. Bcziiksgerichtc wird

im )tachl>augc zum Edictc vom 16. Scft-
ttmlicr d. I . , Z . 3193, bckaimt l>cinacht,
duß dic ans den 23. Oclolicr uud 23stcli
November d. I . augeoldlietcü Fcilbictun
«cn der inl (^riiudblichc (̂ gss «lil> Nrb,-
) l r . 15>4 vorlommcl,dci' Realität als ab-
ssehallcn elklärt werdcu und nuumehr zur
dritten auf dcu

2 3 . D e c e m b e r 1 8 0 8
aligcorducleu Feilbietung ^cschriltc» wi ld .

K. l, Bezirksgericht Eng , mu Ittteu
October 1868.

(285 l—2) Nr . 6326.

VcklMlltMllchllllg.
Vom t. t. Vezilt^gcrichtc Steil, wird

bckmmt sscmclcht, daß die dcm Ncalfcil<
bicluügögcslichc dcr Frauz Zalicrl'schcl'
.^iudcr vo» Zclog, durch H,u. Dr. Picu;
iu Stciu, (Men Fra»; Bcllachcr uou Zirk'
lachcr Dobrawa für dcu uichckaiiul wo
ocfindlichcu TabullNgläubiger Iohauu Vcl>
lachcr r>ou Zirklachcr Dobrawa augeschl̂ s'
scuc Nllbrik «!<> i'!-l>!'>. 1̂ >, Septeiuder
1868. Z. 5285, dcm aufgeslellteu Kura-
tor Hru Anton Krouabethvogl, l. k. No-
tar m Stein, zugestellt wurde.

K. k. Bezirksgericht Slciu, am ^^stcu
October l868.

Drucl und ilierlag vou I g n a z v. K l e i n m a y r und Fedo r B a m b e r g iu Laibach.


